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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 32 der Saale Zeitung

n TotalAusverkauf an u Gold U Siülb erw aren
pletet noch immer günetige Gelegenheit zu aſſen S Sämmtliche Preise bedeutend herabqesetzt

Geschenken insbesondere zur Konfirmation

Halle und Umgebung
Halle a S den 18 Februar

Aus dem Stadtparlament
Ein buntes Allerlei vielfarbene raſch wechſelnde Bilder

aus dem Caleidoſkop unſeres kommunalen Lebens bot die
eſtrige Sitzung die unſerem ſtädtiſchen Haushaltsplan das

Schluß und Zierſtück die Steuerzuſchläge einfügen ſollte
Erhöhung der Magiſtratsgehälter ev Errichtung einer

ſtädtiſchen Buchbinderei PreßgasStraßenbekeuchtung der
neue Rordfriedhof die unehelichen Geburten in Halle die
neuen Steuerſätze Erhöhung der Hundeſteuer die Schank
tonzeſſionsſteuer die Aufhebung der Polizeiſtunde alle
dieſe Dinge wurden in der Sitzung erörtert oder wenigſtens
geſtreift und dabei fand man noch Zeit auch in die Tiefen
des Lebens hinabzuſteigen und ſeine Sorgfalt dem ſtillen
OHertchen zuzuwenden das manchmal den Mitgliedern der
hohen ſtädtiſchen Behörden ein buen retiro wird man klagte
daß dort wie unhygieniſch für 66 Stadtväter und 17
Magiſtratsmitglieder bei den Plenarſitzungen zwei gemein
ſame Handtücher hängen während zu den mit einem Dutzend
Männern beſetzten Ausſchußſitzungen jeder jedesmal ein
Tüchlein für ſich haben kann

Und warum dieſes ſchreiende Mißverhältnis Es ſind
an irgend einem Tag bei der Plenarſitzung zwei der hand
lichen Tüchlein abhanden gekommen Und nun gibt s
Montags wo alle 66 Stadtverordnete und alle Magiſtrats
mitglieder verſammelt ſind nur noch zwei untransportable
lange gemeinſchaftliche Handtücher

Es erregte große Heiterkeit als ein Stadtvater die
ſpaßige Geſchichte von den verloren gegangenen zwei Tüchlein
und ihren Folgen vortrug Herr Bürgermeiſter v Holly gab
übrigens der Verſammlung ausdrücklich ein Vertrauens
votum daß man gegen niemand Verdacht habe aber die
beiden Tüchlein ſeien tatſächlich verſchwunden

Nach dieſem luſtigen Jntermezzo wurden debattelos
es iſt dies gegen frühere Jahre etwas Auffälliges die
Steuerſätze ſo beſchloſſen wie der Magiſtrat ſie vorgeſchlagen
hatte 6 Prozent Ermäßigung Halle ſteht jetzt mit
ſeinen Steuerzuſchlägen unter den Städten in unſerem Vater
lande wie insbeſondere unter den Gemeinden unſerer Pro
vinz recht günſtig da Was hatte es vor einem Jahre bei der
Steuerfeſtſetzung für lebhaften Streit gegeben Ja man
hatte damals ſogar einen Beſchluß formuliert daß regel
mäßig jedes Jahr der Magiſtrat vor der Feſtſetzung der
neuen Steuerzuſchläge eine Ueberſicht über das voraus
ſicht liche Erträgnis des laufenden Jahres
geben ſollte Der Beſchluß iſt wohl inzwiſchen in Vergeſſen
heit geraten jedenfalls haben im Plenum weder der Ma
giſtrat noch die Stadtväter darauf zurückgegriffen
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ersfanden und so niedrig kaolkuliert

Wir gewähren frofz der enorm billigen Preise während der Weissen Woche auf
sämtliche Artikel ausschliessſich Kurzwaren und Sfrichwolle bei Barzohlung

eingeführt werden könnte halte ich nicht für naheliegend

Heiß aber entbrannte der Kampf um die

Schankkonzeſſionsſteuer
Mit 24 gegen 17 Stimmen beſchloß man ſie in den nächſt
tährigen Etat nicht wieder einzuſtellen Ob der Magiſtrat
aber der Abſchaffung dieſer Steuer zuſtimmt muß angeſichts
der Ausführungen die geſtern Herr Bürgermeiſter v Holly
machte vorerſt noch zweifelhaft erſcheinen Man urteile
ſelbſt auf Grund nachſtehenden ausführlichen Berrchts

Herr St Sprin getr als Referent führt aus Die
Schankkonzeſſionsſteuer iſt gar keine Sonderſteuer in dem
Sinne wie etwa die Gebäudeſteuer für den Hausbeſitzer eine
Belaſtung iſt Die Steuer hat im Zuſammenhang mit der
Bedürfnisfrage ſegensreich gewirkt denn die Animierkneipen
und die ſogen Erbbegräbniſſe ſind ihrer Zahl nach zurück
gegangen ebenſo hat es aufgehört daß gewiſſenloſe Agenten
unkundige Leute von auswärts bei dem Verkauf von Gaſt
wirtſchaften reinlegen Die Konkurrenz der Gaſiwirtſchaften
iſt ſeit der Einführung der Steuer geringer geworden Was
einen beſonderen Schutz für das Gaſtwirtsgewerbe bedeutet
Die Zahl der Wirtſchaften mit unbeſchränkter Konzeſſion iſt
von 101 bis auf 91 alſo um 10 Prozent geſunken die Zahl
der Wirtſchaften mit beſchränkter Konzeſſion von 398 auf
272 das ſind 52 Prozent Jetzt wäre es allerdings den
Wirten angenehm nachdem die damalige Regelung des
Schankweſens ihnen große Vorteile gebracht hat die Steuer
zu beſeitigen Leicht wird das nicht ſein Selbſt wenn wir
die Aufhebung der Steuer beſchließen iſt es fraglich ob der
Magiſtrat beitritt und wenn er beitritt und die Konzeſſions
ſteuer fällt dann iſt zu befürchten daß die Regierung von
neuem die Einführung einer Polizeiſtunde verlangt Die
Landkreiſe erheben die Steuer ſchon lange Wenn geſagt
wird unſere Finanzlage ſei beſonders günſtig ſo kann ich
das nicht unterſchreiben 156 Prozent iſt nicht ſo günſtig
Berlin mit 100 Prozent das iſt günſtig Die Kellner ſagen
ſie könnten ſich infolge der Konzeſſionsſteuer nicht ſelbſtändig

machen dem iſt entgegenzuhalten daß Kellner in erſter
Linie alte Wirtſchaften kaufen wofür nur die Hälfte der
Steuer zu bezahlen ſei Wer infolge der Steuer mit Schul
den anfangen muß ſoll lieber die Finger vom Gaſtwirts
gewerbe laſſen

Herr Stv Neſſe Jch bedauere daß wir die Steuer
für unſeren diesjährigen Etat nicht mehr ſtreichen können
aber für die Zukunft wollen wir ſie beſeitigen Wer weiß
wie ein Gaſtwirt um ſeine Exiſtenz zu kämpfen hat der kann
ſür eine ſolche Sonderſteuer nicht ſtimmen Jm Etatsaus
ſchuß haben wohl auch nur die Herren für die Beibehaltung
der Steuer geſtimmt die ein ſicheres Einkommen haben
Wenn ein Kellner eine Wirtſchaft übernimmt und die
Steuer bezahlt ſo weiß er noch gar nicht ob die Wirtſchaft
geht Er zahlt alſo erentuell Konzeſſiogsſteuer für ein Unter
nehmen bei dem er ſich ruiniert Mit dem Schutz vor der
Konkurrenz iſt es auch nicht weit her Der Stadtausſchuß
würde in der Delitzſcherſtraße wenn Platz vorhanden wäre
noch mehr Hotels konzeſſionieren gleichgültig ob die altenpleite gehen oder nicht Daß die Po lizeiſtunde wieder
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C Rindort Juwelier h
Unſer Herr Oberbürgermeiſter hat aus ſeinem Gerechtigkeits
gefühl heraus die Polizeiſtunde beſeitigt und ich kenne ihn
zu gut dazu er wird die Beſeitigung der Polizeiſtunde nicht
wieder rückgängig machen Das wäre ja auch verkehrt denn
ſolange die Polizeiſtunde beſtand wurden die Gäſte aus den
ſoliden Wirtſchaften herausgetrieben in Lokale wo ſich
manchmal Unzuträglichkeiten zeigten die in jenen Wirtſchaf
ten nicht möglich waren

Herr Stv Brehmer Der Schutz des Wirtsſtandes
vor der Konkurrenz durch die Einführung der Steuer und
der Bedürfnisfrage iſt wirklich recht belanglos Wenn eine
Anzahl Wirtſchaften eingegangen ſind ſo handelt es ſich da
um kleine Unternehmungen die auch ohne jene Steuer
ſchlafen gegangen wären Viel ſchlimmer iſt die Kon
kurrenz der großen

Automatenreſtayrantsg

Da heißt es allerdings Halle iſt Großſtadt Automaten
reſtaurants können wir die Konzeſſion nicht verſagen Aber
was iſt aus den Automatenreſtaurants allmählich geworden
Sind denn das noch Automatenbetriebe Kellner funktio
nieren herum es gibt Mittagstiſch und Abendſtamm es
ſind große Reſtaurants geworden mit zum Teil 100 Sitz
plätzen Das Agentenunweſen iſt durch die Steuer
auch nicht ausgerottet Die Agenten holen noch heute un
kundige Leute von auswärts her und nehmen ihnen das
Geld ab Wir müſſen doch bedenken daß der Wirteſtand
ſeit 1909 eine außerordentliche Menge Laſten durch die Ge
ſetzgebung die das Bier den Branntwein uſw verteuerte
aufgeladen bekommen hat Der Wirteberuf gehört wirklich
nicht zu den leiſtungsföähigſten Gewerben Und dann was
bringt denn dieſe Sonderſteuer 35 000 Mark Das iſt
1 Prozent Steuerzuſchlag Jch bin überzeugt die Allge
meinheit wird ſich nicht ſträuben wenn ſie dieſes 1 Prozent
auch noch auf ſich nehmen ſollte

Herr Stv Herzfeld Herr Springer ſagt der Ma
giſtrat wird ja einem Beſchluß auf Aufhebung doch nicht bei
treten ich meine demgegenüber der Magiſtrat hat ein Recht
zu erfahren wie die Majorität denkt An der Stewer ſtöri
von vornherein daß ſie an ein vom Zufall bedingtes Ereig
nis gebunden iſt Daß es alſo für uns im Ungewiſſen bleibt
was ſie bringen wird Man hat ſie ja auch zu hoch einge
ſchätzt zudem iſt ſie bei unſeren aufſtrebenden Verhältniſſen
die einzige Steuer die zurückgeht Wenn man das Halten
von Hunden mit einer Steuer belegt ſo hat ſolche Steuer
auf unangenehme Dinge eine gewiſſe Berechtigung aber
unſere Gaſtwirtſchaften gehören doch nicht zu den unange
nehmen Dingen des Lebens Jm Gegenteil der Verkehr
in ſoliden Wirtſchaften iſt etwas Angenehmes Wenn die
Grundſtücksbeſitzer z B die Umſatzſteuer als eine ungerechte
Sonderſteuer empfinden ſo iſt das berechtigt aber jeder
de der das empfindet der wird auch ſofort

derte it ſein der Beſeitigung der ebenfalls ungerechten Kon
zeſſionsſteuer zuzuſtimmen Konzeſſionsſteuer und Bedürf
nisfrage ſtehen gewiß in einem Zuſammenhang aber nur
in einem recht loſen Wenn der Agentenſchwindel nachge
laſſen hat ſo iſt das keine Wirkung der Steuer ſondern der
Bedürfnisfrage An die Apothekenkonzeſſion kann man zum

Riesenqrosse Mengen Weisser Waren haben wir noch vor der Preissteigerung kolossal billig
diese onsser gewöhnlich Vvorteilhaften Angebote

Aufſehen erregen
leinen und Baumwollwaren Damen ferren und Kinderwäsche Beifwäsche Tisdwwäsche Küchenwäsche
froifierwäsche ſaschenfücher konfektionierte Weisswaren Spifzen und Spachtelstoffe Seiden und Kleiderstoffe
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z erſtreckt ſich mit nur
ir dürfen da z nicht ver

Rückſicht auf
erinnern dennnen 79 tleinen Kreis

d um Schutzdi ürfnisfrage iſt nicht ausdi Pedlrfniefrnag her ſondern
der Puölikums vor unſoliden Ga rtsbetrieben

r Aufhebung der Freiheit von der Polizeiſtunde ſoll
man vollends niemanden gruſelig machen Die Polizeiſtunde
hat mit der Konzeſſionsſteuer gar nichts zu tun Wir wollen
die Steuer beſeitigen aber die Bedürfnisfrage behalten
wenn wir ſo beſchließen treffen wir das R g

Herr Bürgermeiſter v Holly Der Magiſtrat nimmt
zu dem Antrag keine prinzipiell ablehnende Haltung ein
er hat zwar die Ablehnung der Petition beſchloſſen aber das
ſchließt nicht aus der Magiſtrat ſeine Stellung ändert
wenn beſonders ſchwerwiegende Gründe ins Feld geführt
werden Aber da muß ich doch ſagen es iſt in der Debatte
nichts Neues Durchſchlagendes angeführt Wie haben ſich
denn die Dinge entwickelt Bis 1908 hatte Halle auf dem
Gebiet der ſtwirtſchaften kein gutes Renommee durch

ung der Liederlichkeit ſuchte man ſich vie Kon
rrenz zu machen Die Agenten trieben ein verderbliches

Gewerbe aus ganz Deutſchland lockten ſie ihre Opfer herbei
und plünderten ſie aus durch hohe Proviſion Da beſchloſſen
wir durch Einführung der Bedürfnisfrage dem Unweſen ein
W machen Gleichzeitig kam die Erwägung wenn ein

an
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ein Monopol
bekommt da kann er dafür auch etwas entrichten Der Ge
danke iſt nicht unſerem Kopfe entſprungen er ſtammt auch
nicht von der Regierung ſondern die Konzeſſionsſteuer iſt im
Abgeordnetenhauſe entſtanden Die Steuer im Zuſammen
hang mit der Bedürfnisfrage hat ſegensreich gewirkt Die
Zahl der Wirtſchaften iſt von 398 auf 272 zurückgegangen
126 Gaſtwirtſchaften ſind alſo

aus der Konkurrenz ausgeſchieden
Davon haben die Wirte doch Vorteil Die Zahl der Mäd
chenkneipen iſt von 27 auf 11 zurückgegangen Wo liegt
da wohl die Gerechtigkeit wenn die Gaſtwirte zwar den Vor
teil der Bedürfnisfrage aber die Laſt der Kon

r von ſich abwerfen wollen Das ſieht nicht nach
bjektivität aus wenn man ſolches Begehr zeigt Die

Polizeiſtund e hat wohl mit der Sache etwas zu tun
unſer Herr Oberbürgermeiſter wird allerdings freiwillig
von der Freigabe der Polizeiſtunde nicht zurückgehen aber es
iſt ſicher daß die Regierung da eingreift und ihn einfach
tig in Halle wieder die Polizeiſtunde einzuführen

err Stv Hüllemann Wer nicht Gaſtwirt oder
Deſtillateur iſt wer objektiv der Sache gegenüberſteht der
muß der Anſicht ſein daß die Steuer die ein Aequivalent
für die Bedürfnisfrage iſt nicht fallen darf wohl aber iſt
es an der Zeit zu erwägen ob die Handhabung des
Statuts die richtige iſt undob wir die Gebüh
ren nicht reformieren müſſen Härten hat die
Steuerordnung die wollen wir gern beſeitigen Herr Breh
mer ſagt die Gaſtwirte ſind durch die Geſetzgebung von 1908
ſchwer getroffen Nun die Gaſtwirte haben es verſtanden
die Steuer auf die Konſumenten abzuwälzen damals gab s
0,4 Liter Bier für 13 15 Pfg heute

für 15 Pfg 0,3 0,35 Liter
Die Bierflaſchen ſind ihrem Aeußeren nach noch ebenſo aber
der Jnhalt iſt geringer geworden Die Steuer iſt durchus
gerecht ihrem Grundſatz nach in ihren einzelnen Beſtim
müngen wollen wir ſie gern verbeſſern

Herr Bürgermeiſter v Holl y Die Sätze der Steuer
ſind in Halle viel geringer als anderswo Auf die Bedürf
nisfrage ſelbſt hat der Magiſtrat keinen Einfluß die iſt Sache
des Stadtausſchuſſes Alſo wird man kaum mit dem Be
mühen die Steuer zu reformieren etwas Brauchbares
ſchaffen können Wenn die SteuerinihremErtrage
ſtändig zurückgegangen iſt ſo freue ich mich
darüber denn das iſt ein eigen für die zunehmende
Reellität jener Verhältniſſe ein Zeichen daß der ewige
Wechſel in den Wirtſchaften aufgehört hat

Herr Sto Michel Wir brauchten 1908 Geld Es
wurde uns damals geſagt wenn wir die Steuer nicht ein
führen müſſen wir die Einkommenſteuer ſtatt der nötigen
12 Prozent

um 17 Prozent erhöhen v
Der Ertrag der Steuer wurde damals auf 90 120 000 Mark
geſagt Seit zwei Jahren hat ſich unſere Finanzlage ge
eſſert wir können zum zweiten Male die Steuern er

mäßigen da brauchen wir die Schankkonzeſſionsſteuer von
damals nicht mehr zumal ſie nicht 120 000 ſondern nur 35 000
Mark einbringt Die Steuer iſt übrigens auch damals nur
miteinerſehrknappen Majorität angenommen
worden trotz der ſchlechten Finanzlage jener Zeit 31 waren
dafür und 26 dagegen Das Monopol das man damals als
Empfehlung für die Steuer rühmte iſt inzwiſchen durch die
Automatenreſtaurants völlig illuſoriſch geworden die Steuer
iſt reif daß ſie fällt

Herr Stv Meyer II Die Steuer erachte ich für ge
recht denn ſie iſt ein Entgelt für ein Privilegium aber die
Steuerordnung hat Härten Wenn jemand umzieht muß
er Schankkonzeſſionsſteuer bezahlen in ſolchem alle kann
man doch aber gar nicht von einem Privileg reden denn das
Umziehen iſt kein Privileg Wenn die Schöppchen kleiner
geworden ſind dann mag ſich Herr Hüllemann bei den Leuten
heſchweren die ſolche verkehrte Geſetzgebung wie die von
1909 gemacht haben Was den r der Exiſteng anbe
langt ſo erinnere ich daran daß wir ſeit kurzem in un
ſerem eigenen Stadttheaterreſtaurant den

n e e et tet hereuer bezahlt en wir die n iManne t egemeich dem
Herr Stv Emmer Jch glaube nicht daß bei uns dieet e könnte ß die Freigabe

bewährt ſich aufs beſte die Leute gehen jetzt frügehen jetzt früher nach

Die Aufhebung der Schankkonzeſſionsſteuer wurde dar
auf mit 24 zu 17 Stimmen beſchloſſen

Detzte epeſchen

Die Reſolution des Zentrums zurückgezogen
h BVerlin 13 Febr Telegr Zu nun der heutiSitzung der Budgetkommiſſion des Neid v w

hution des Zentrums welche die Tafel und Meſſegelder nur bei

Dienſt auf hoher See und nicht vet Viemt in vaſen gewährenſWittoldontsebs PrivarBan
will zu Dafür brachte das Zentrum einen Antrag
ein der nach längerer Debatte gegen die Stimmen der National
liberalen und eines Fortſchrittlers in folgender abgeänderter
Faſſung angenommen wurde Nur Offiziere Fähnriche See
ſadetten Mpiranten Deckoffiziere und Beamte die an Bord
Dienſt tun haben Anſpruch auf Verpflegungszulagen Sogen
blinde Tafelgelder dürfen nicht gezahlt werden Die für die

r der Verpflegungsgelder gültigen Beſtimmungen
ſind jährlich mit dem Reichshaushaltsetat vorzulegen

h BSerlin 18 Febr Telegr Jm Verlaufe der Debatte
über den neuen Antrag betr die Meſſe und Tafelgelder betonte
Staatsſekretär v Tirpitz daß es auch den Anſichten der Marine
verwaltung entſpräche daß ſog blinde Tafelgelder keineswegs ge
zahlt werden dürften Vorſorge dies auf dem Verwaltungswege
zu verhindern ſei bereits in weitgehendſtem Maße getroffen
worden Der neue Modus den der vom Berichterſtatter begründete
Antrag erfordere würde auf Schwierigkeiten perfoneller und
moterieller Art ſtoßen die in gar keinem Verhältnis zu dem geplanten Zweck ſtünden Er bäte daher von der Einführung einer

derartigen Beſtimmung abzuſehen und ſage zu ſeinerſeits alles
u tun daß blinde Tafelgelder nicht gezahlt würden Auf diePVege eines Fortſchrittlers präziſierte der Staatsſekretär noch

mals ſeinen Standpunkt dahin daß er nichts gegen den Antrag
habe daß er jedoch eine Ausdehnung der Kontrolle nicht für
zwechmäßig halte

Die nene Hilfsexvedition
W Chriſtiania 18 Febr Telegramm Auf eine An

frage betreffs der Hilfsexpedition für Schröder Stranz teilte
der Miniſter des Auswärtigen mit ein Walfiſchfänger könne
binnen acht Tagen von Toensberg oder dem Sandefford nach
Tromſö abgehen Während dieſer unterwegs ſei könnte die
Ausrüſtung mit der Bahn geſchickt werden um beim Ein
treffen des Schiffes in Tromſö bereit zu liegen Das Mi
niſterium des Auswärtigen will dafür ſorgen daß vor der
Abfahrt des Schiffes von Tromſö Lappen mit Renntieren
zur Mitfahrt bereit ſind Die Ueberfahrt nach Spitzbergen
dauert günſtigenfalls etwa eine Woche Die Landunggſtelle
wird durch die dortigen Eisverhältniſſe beſtimmt

Amtsgericht in Löbejün
h Berlin 18 Febr Jm Abgeordnetenhauſe trat heute bei

Beratung des Juſtizetats der Abg Delius für Beibehaltung des
Amtsgerichts in Löbejün bei Halle ein

Die franzöſiſche Heeresverſtärkung
th Paris 18 Febr Telegramm Die geſamte Preſſe

beſchäftigt ſich mit dem vom Temps angekündigten Re
gierungsplan zur Vermehrung und Verſtärkung des fran
zöſiſchen Heeres Faſt durchweg wird die Ueberzeugung aus

eſprochen daß das Land die zu ſeiner Sicherheit erforder
ichen Laſten willig auf ſich nehmen werde

Die radikale Lanterne ſchreibt Wir wollen hoffen
daß weder eine Partei noch ein Politiker gegen die Not
wendigkeit der Opfer Einſpruch erheben wird

Der Figaro will wiſſen daß in betreff der Wieder
einführung der dreijährigen Dienſtzeit keinerlei Entſchei
dung getroffen werde Es heißt ſogar daß dieſe Löſung der
rege nicht ins Auge gefaßt werde Dies wird durch eine
nterredung beſtätigt die ein Berichterſtatter des Excelſior

mit dem Miniſterpräſidenten hatte der u a ſagte Es iſt
richtig daß ſich die Regierung damit beſchäftigt die Streit
kräfte zu vermehren ähnlich wie es bezüglich der Kriegsflotte
eſchehen iſt Wir werden die Aufſtellung eines auf fünf

Jahre zu verteilenden Militärprogramms verlangen deſſen
Koſten auf etwa 600 Millionen geſchätzt werden Die Frage
der Militärdienſtzeit wird gegenwärtig geprüft

Der konſervative Gaulois erklärt daß die Nachricht
von der geplanten Heeresverwaltung einen Troſt und eine
Beruhigung für alle franzöſiſchen Patrioten bilde

Petite Rspublique ſchreibt Die dauernde Vermehrung
des deutſchen Heeres muß ſeitens der franzöſiſchen Regierung
notgedrungen eine entſprechende und raſche Antwort hervor
rufen Nicht n Betrübnis ſehen wir daß an 600 Millio
nen in den Abgrund des bewaffneten Friedens geworfen
und eine Anzahl von Waffengattungen zu einem längeren
Aufenthalt in den Kaſernen gezwungen werden ſollen

Die japaniſche Kabinettskriſe

Tokio 18 Febr Telegramm Die Kabinettskriſe
hat noch keine Löſung gefunden Das Miniſterium iſt noch
nicht gebildet Die Seiyukwaipartei hielt geſtern abend eine
Verſammlung ab und beſchloß Yamamoto bei ſeinen Be
mühungen ein Kabinett zu bilden nicht zu unterſtützen
wenn nicht alle Miniſter mit Ausnahme des Präſidenten
und des Kriegsminiſters der Partei angehören oder ihr bei
treten Yamamoto iſt bereit den Seiyukwai zwei oder drei
Portefeuilles zu geben weigert ſich aber die ganzen Forde
rungen dieſer Partei zu bewilligen da ſie nicht die nötigen
Kapazitäten für die Perwaltung beſäßen Am Donnerstag
Freitag und Sonnabend kam es in Kobe zu erneuten Un
ruhen

Die ehinesische HAnleihe

W Hendon 18 Febr Telegramm Wie das Reuter
bureau erfährt hat in der letzten Woche zwiſchen den an der
chineſhſchen Anleihe hauptſächlich intereſſierten Mächten ein

Meinungsaustauſch über die Ernennung der ausländiſchen
finanztechniſchen Berater ſtattgefunden Auch haben be
ſondere Pourparlers zwiſchen Frankreich und den Vereinigten
Staaten bezüglich der Währungsfrage ſtattgefunden Die
Geſandten werden vorausſichtlich heute oder morgen zu
ſammenkommen um die genauen Bedingungen einer Eini
gung zu formulieren

Vermilchte Drahtnachrichten
hba Leipzig 18 Febr Telegr Jm Zuſammenhang mit dem

Deutſchen Schloſſertag wird der Arbeitgeberſchutzverband deutſcher
Schloſſerei und verwandter Gewerbe Sitz in Berlin ſeine dies
jährige Generalverſammlung im Rahmen der Jnternationalen

Vaufach Ausſtellung in Leipzig 1913 abhalten
th Paris 18 Febr Die Fliegerin Helene Dutrieux hat das

Kreuz der Ehrenlegion erhalten Sie iſt die erſte pekerierte
Fliegerin

Filiale Halle a S
oatstrasso Ia Telephon 1382 1388 1602
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Ball
o URasobinenfabrik und Elsengleaseret In der amer ohabien Sitzung des Aufsiehtsrates der Halleschen

tatmontag gorike und Eisengiesserei Halle Saale wurde be
Maschine ger am Freitag den 14 März 1913 nachm 1 Uhbr
ch enaen Generalversammlung der Aktlonäre für das

abru haftsjahr 1912 eine Dividende von 30 Prozent gegen
Frorent im Vorjahre in Vorschlag zu bringen

pas Kaliwerk Krügersball A G hatte im verflossenen Jahr
Rgohgewinn von 1 493 245,94 Mk Zu Abschreibungen werden

e 50 M verwendet 12 sollen an Dividende verteilt
3597 en aus dem mit 1 135 499,44 Mk verbleibenden Reingewinn

25 A werden auf neue Rechnung vorgetragen

plauen 18 Febr Der Aufsichtsrat der Grund und Hypo
henbank Aktiengesellschaft Plauen hat beschlossen der für

the 14 März einzuberufenden Generalversammlung die Ver
ung einer Dividende von 6 i V 5 Proz vorzuschlagen

el agengesteliung rm mattseldeutaehben Braua
nien gebiet Aut den Stationon der Königlichen Eisen
airektionsberirko Erfurt Halle a S und Magdeburg und
a nsehliessenden Privatbehnen sind am 17 Fobtuar zur Ver

uns von Braunkohle Braunkohlenbriketts Nasspresssteinen
n Braunkohlenkoks gestellt 6913 nieht gestellt 8333 Wagen
ne 10 t Ladegewieht davon enttallen äuf dio Stationon des
Hrektionebezirk Halle a der Lausitzer u Zschipkau Flaster
ralder Bahn 4025 Wagen nicht gestellt

IEIIIIIIIIIIIIIIIL einziger Produktenbörse
Eigener Drahsberieht

Lokopreise vom 18 Februar mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich in Mark frei Leipzig gegen bare

Zahlung
Weizen per 1000 kg netto inländ 187 193 Bzb argent

232 288 be Cansas 239 242 vussiseh 2386 240 bzB Manitoba
222 225 bat märkischer 192 197 beB Tendenz ruhig

Roggen per 1000 kg netto inländiseher 61 66 preuss
63 168 Bosener Fussischer Tendenz ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste 82 198 Sanlgerste
32 204 Mahl und Futtergorste 60 176 osener 196 202

endenz
Hafer per 1000 kg netto inländigeher 73 1686

85 192 Tendens ruhig
Mais per 1000 kg nette amerik runder 55 16

Cinquantin 190 22 neuer Galizier Tendenz
Raps per 100 kg G

ausländ

I aber nuss per 100 kg netto ühno Fass 66,50 daß
Behpt

ZTerelker

ung 18 Fohr Kornzucker 88 ohne Fass ,16
25 Nachprodukte ohne Sack 25 40 Ruhig Brod

rafſinade l ohno Fass Kristallzucker I mit Sack
Gemahleneo Ratſfinade mit Sack Gemanhlone

Aolis mit sack 8till Rohbzuckor 1 Produkt
traneito frei an Bord Hamburg per

Januar 70 77 B Mail 92 95 BFebr 70 6G 75 Augnst 221 1025Mar 62 95 Okt Dez 92 G 97 BTendenz stetig Wochenumsatz 000 000 Ztr
Hamhurg 18 Februar Vorw Bericht Ruben Rohznek

I Produkt Basis 889 Rondement neue EVsance tret an Bord
Hamburg por Febrruar 72 per bMrz 70 per April 9,77,por Mal 90 per August ſ0 20 Okt Dez 995 Stetig

Kaffee
Hamburg 18 Februar Vorm Boricht Good average Santos

per März 62,50 03, per Mai 62 75 per Sept 62,60 per Dez
61 75 G Stotig

Berliner Bärse
18 Februar

Elgener Fergsorechdleoe t
Nach dem Verlaufe der gestrigen Ahendbörsen und der aus

ländischen Märkte konnte man heute auf weitere Rückgänge
gefasst sein Tatsächlich lag auch bei Beginn des Verkehrs
namentüch aus der Provinz mehr Angebot vor als ohne weitere
Abschwächung des Kursstandes Aufnahme finden konnte Die
Rückgänge waren aber nicht übermässig gross und besonders
liess sich erkennen dass die Stimmung im allgemeinen gegen
gestern wesentlich beruhigter war Canadaaktien stellten sich
um 18 Proz niedriger Orientbahn verloren 256 Proz Am
Montanaktienmarkte war der Verlust von Rheinstahl mit
298 Proz auffallend während die sonstigen Rückgänge sich
nicht über 122 Proz beliefen Auch auf den übrigen Marhkt
gebieten erreichten die Absehwächungen nur vereinzelt 1 Proz
Die Widerstandsfähigkeit trat nach Feststellung der ersten Kurse
noch deutlicher in Erscheinung Man war geneigt anzunehmen
dass die Bemühungen der Grossmächte zur Verhütung kriege
rischer Verwicklungen zwischen Bulgarien und Rumänien von
Erfolg gekrönt sein werden Da aueh sonst die politiseche Lage
weniger pessimistisch aufgefasst wurde namentlich weil man
aus den vorliegenden Nachrichten den Findruck gewonnen hat
dass die Türkei sehr friedensbedürftig sei so honnte sich eine
leichte Erholung durehsetzen Die Unternehmungslust hielt sich
aber in engen Grenzen Die vorliegenden Nachrichten von dem
starken Weichen der englischen Roheisennotierungen von der
Preisermässigung der belgischen Kohlen und dem flauen Ge
schäft am Essener Markt trugen dazu bei die Spekulation von

Februar bis 26 März zu 5 Proz
Produktenhöreoe

Die höheren amerikanisehen Notlerungen die kalte Witte
rung und die Unsicherheit der politischen Lage ſiessen den Ge
treidemarkt in fester Haltung verkehren Die Preisbesserungen
für Brotgetreide und Hafer bellefen sich auf Mk Mais ung

Rüböl lagen träge

Antangse Kurse Sehlues Kurse
Weizen 160 2 17 1 Woelzen 18 2 I7 lTendenz test Toadeoa ſostper Man 210,75 208 75 per Mai 210 75 209 50

Juni 2i250 201 50
September 20450 206Juli 212 76 210 75

September 205 00

Tendenz test Tendenz teetor
per Mai 76,25 174,50 per Mai I6 00 75 50Juli 1T77 00 175,0o0 Juli I76 76 176 25
e Soptomboer v Soptomder

Hafer HaferTendenz behauptet Teondons test
per Ala 72,50 171,00 per Mai 73,00 179,50
v Juli S 174,00 173,00 v Juh 7
Mais am mix Maie am mix

Tendenz still Tendenz geachl
per Mai 147 00 147 o0 Mai
5 Juli e 147,00 147,00 v duli e

Rubö RüdölTendenz zeschüktsl Tendenz matte
per Februar per Pobruar 66 40 66 40

Mel Nar 65,40 65 40Goeotreide Frühmarkt Notlerungen
Berlin 18 Pobruar

Weizen per 1000 kg loko 193 00 197 00
Roggen per 1000 kg loko 166 50 167 00
Hafer por 1000 kg ab Bahn und frei Wagen pommerscher

mecklenburger märker schlesischer preuasischer posener fein
163 00 203 00

Gerste per 1000 kg ab Bahn und frei Wagen inländischo
guter 164 00 1765 00

Wasserstand der Saalo
Trothae 17 Febr abends 60 m 19 Febr morgens 56 m

e

Flusssohittahrt aut der Saale
Halle a 17 Februar Alitgeteilt von den Vereinigten

Elbeschiffahrts Geselleehatten Aktiengesolisehaft Vertreter
Richard Bastian Halle Angekommen seind Schleppe

3 h

Foloph Rutgu n 1277

Rapskuehen per 100 kg ne tto 14 75 15 25 beB neuen Engagements abzusehrechen

Friecdma nun e We instocie Bankhaus

Leipziger Str

Der wieder unbefriedigende
Nr 325 Strm Brüning Nr 398 Strmm Neubert mit Stüekgut vor
Hamburg

Kulanteste Austührung aller Börsenaufträge Teiegr Ade
tür das In u Ausland Beste InformationenAbteilung für Kohlen und Kalij Kuxe FPriedwoein

vorwonler Portl
Wegelin Häbner
Westeregeln Alkah
Westfäl Draht Ind
Westtäl Stahlwerkr
Wittener Ouesstahl
Wrede Mälgerei
Wersehen Weissent

do bZeitser Alaschinen

stettiner Vulkan t I 77 00töohr Kammgarn 10 174,30
Kolberger Zinkh 0 136,09
tralsunder Spieik 8 I88 75
arra 0 100,50hale Eisenh St P 18 251 50
do do Vorz A 18 263 50
hüringer 8Salinen 4 553 50

DNittel Krüger 151,00
Onion Fab chem Pr 259 ,00
Unt d Linden Bau 0 180,25Varziner Papiert 3 170,50

e

S v

2 V3528888883888

s

s

Schluss Kurse,
18 Febraar 1913 nachmittags 3 Uhr

es orr Oredit v 67 76 ſonen o 6er Handelsgesellsehatt 165 50 Di garische ſtronen
ommei o Digeoutobans 12338 W t
Darmstädter Bank eutseh Luxem elenteehe Bank 288,50 Hohenlohe Werke
ieconto Commandit J 187 ,25 Laurahütte

Dresdner Bank 184,75 Obersehles Kisenbahnbed

e e eHetersbun g Int Handelsb 208 00 Rhein Stahlwerke
uss Bank f ausw Hall 154,50 j Romdaeher Hütten
Wiener Bankverein Geleunkirohnerlübeck Büchner Har eher ei Hoch u Untergrondb r Berl Strassenbahn
sehantung Eisen bahn e e 258Oeseterr Sraatsb Hranzes ansa Dampfseh

do SsSäd bahn Lombdarden Norddeutseher Lloyd 1 18,87

324 v W 2335 Der e 7aſtimore an 10 e esCanada Paeifioe 230 1 2 et Uebers E 180,62
Ornientbahnen Betriebs G 177,87 Siemens Halske 212,12
lteal Meridionalbahn 111,50 dehuesert EKlektr 140,25

z i im aerbahn 82 v eennsylvanis es k oiektr UnLuxemb Prince Henryb South W Atnes 128,7539 Deutsche Rerehsani Aumets Friede 170 75
4 9 China v 198 0 a V 107 00n Japaner v 1905 Heldburg 49,5019 Kuss Stastsanl 1902 Orens on Koppel 188 59
1 Span An auss An Don Commers 288 50Parken unißizierte V 1903 t 77 ß

endenga fester

am
Leipziger Börse

vom 189 Poebruar

e e

126 756

150 25
28,12

r

188 50
77,50

h isohr Hente

e

Zerliner Zörse r 7 Bank Alztien ne m e oo b Jerg Marſ Elberfeld T T55 hoonv 130 48 75 er ar m J iekira Dresden 6 110,50vom 18 Pebrugs 1013 z Berliner Handelsges 9 188 00 eehweiler Bergw g 208 70o e S h a paner von 1905 90 80 Borl Hyp Bk it A 6 17 25 FPraustädt Zuckert 21 390Bankd Göſe, 1,0mb Tee Privatd I Itahener J om n PDisk Bank 6 i 13 75 R Fristar 260 00
e Mexikaner gr 5 e u Darmst Bk Markt G 128 50 Geiswerder Eiseniv 25 00m oongel o e Lande u Zeleetrehen bene Oesterreioh Gold 490 85 u l elseukirehen Bgw 10 190 00Amsterdam kurg 168 75 S Deutsehe Bau Ia Geb elektr Vnternàao an an da Gier 84 50 eutsehe Deberseeb 9 162 75 Berim 1 165 10Biasse i hure 80,55 J a 77 Somme An 19 187 80 launiger Zuekert je 00alten kurz 79 65 i e h 7 Dresduer Bank Se 80 zreppiner Werke 1 208 00Kopenhagen 3 ver ortugiesep uni 3 66,50 ssener Oredit 8 i 163 75 lallesche Masehin G 452 75
Meers aut Lohdon 208 Kuginern amaort 2348 tothaer Grundkr B 9 17225 Hann Bauges St r 0342 69london kurz 20 46 3 4 z a et ine 17785 tlang Aagoninen

S 2 e 2en kort n 8 2779 Kuesen 1880 88 48 MitteldeutsebeGr B G 120 00 ab W en t n t 427
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Kk für Manckiel unck Enclustrice Darmstädter Ban
Aktienkanital und Resorvens 192 Millionen Mark

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
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Keichsbankausweis wirkte gleiehſaſis ve mGeld 5 Proz und darunter die Seehanaiuer r Sei rn
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ergea Riitwoot abends 8 Var
im Morzart Sanl Weldesplao

II Exporimental Vortrag
ron dem damsohen Experimental Peyehologen

Faustinus Edolberg
der

Oio Mystik des Soolonlobens
Erheblich verkärzter Vortrag dagegen sehr erweiterte ex

rimentale Demonstrationen über
ensbeeinfiossung Zweites Gesfoht Telepathie

eto im popmär wiesenschattheher Form

Eintrittskarten zu 2, 50 und Mark in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1 a Fernsprecher 11099
Karten für Studierende beim UVoivers Kastollan

J TRaiiaſegtona Donnverstag 20 Fobr abends 8 Uhr

Vortag mit Lichtbildern
des Kriegsberichterstatters Eugen Reichafreiheren

von Binder Krieglstein

Zwischon Kreuz U Halbmonck
Krilegserlebnisse und Beobachtungen aus Jfen alba
nesischen italienischen arabischen montenegrinisenen
u türkischen Feldiagern Während der Kriege und

Aufstäude der letzten Jahre in

Albanien Tripolis u dem Balkan
Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 in der

Hoſmusikallenhandlung Reinhold Kooh
Alte Promenade 1 a FPernspr 1199

Mozartsaai Weidenpian 20
Sounndend den 22 Februnar abends s Ghr

Ibsenspiel Abend n deutsoner Sprache
Agnes

Symra Poor 6ynt
Dramatisohes Gedtoht in

Norweg Nattfonsel 5 Autaügen von
theater Henrik IbsenKarten zu M 3 10 10 55 05 in der

Hoſmusikalienhandlung von Heinrieh Hotho
Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 2335

e 7Dienstag den 25 Februar abends 8 Upr

III Kammermusik Abend
des

Klingler Ouartetts
Prof Karl Klingler Joset Rywkinäd Fridolin

Klingler und Artur Nillioms
Programm Strerchquartette von Sinding moll op 70
Hayxdn dur op 64 Nr 5 und Beethoven dur

op 59 Nr
Karten zu M 10 60 55 05 in der

Hoſmusikalienhandlung von Heinrich Hothan
Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 23356

von
Programm

Ibsen Darstollerin vom

e r W W

n II
z r
c

9 w 2 7 2ne
X t

S 2 S

ikr Versicherungsbestand

Unvorfallbarkolt

Die im Jakre 1827 von dem edlen Menschenfreunde
Ernet Wilhelm Arnold begründete

Gothaer
lebensversfcherungsbank

auf Gegenseftig heit

r S 740in n e
Wel

e
l e

o Th

Ser r r J n
ladet hierdurch zum Beitritt ein Anfang 1913 betrag

7190 Millionen Mark
Insgesamt wurden von ikr bis dahin

Versicherungen ab geschlossen über 2062 ill Mark
Versicherungssummen ausgezahlt 634

als Dividenden zurückerstattet
Die stots hohen VoberschGsso kommen don
Versicherungsesnehmern unverkürzt zugute

Die sekr günstigen Versicherungs bedingungen gewäkren
MWoltpolico

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen

e 296 99 99

Unanfechtbarkelt

Agenturge ſchäft
unter B C 7990 an Rudolt Mosse Halle

b egrossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha

mit Fabritk und Groſſo
Kundſchaft von ſicherem
Käufer gefucht Angebote

WEKochmoderne

von 24 HI an
vornehme Hausmustk

Neuaufnahmen
Y Auwlodden II leder gut
PUDpden in men dugenstenn

ind entzdäckend 2 M Platter
Apparate auf Abzahlung
Apparate auch leihweise

Reparaturen blliget
Haleses Musſh haus

W nur Alte Promenade l0

Robert Franz Singakademie Halle a S

MarktkireheFreitag den 28 Fedruar 1913 abends 7 Uhr

Hohe Messe in moll
Von

Joh Seb Bach
Leitung Herr Königl Mustkdirektor Alfred Rahlwes

Solisten
Sopran Frau Eltriede Goette
Akr Frau Johanna Kiss a vTenor Herr Karl Sattler BerlinBass Herr Theodor Hess van der WyK
Orgel Herr Or ist Hermann HenkKol
Cembalo Flage Herr Dr Arthur Aaalbaceh
Solo Violine Herr Konzertmerster Johannes Versteeg
Flöto Herr Karl Hoſmanu Mitglied des hiesigen Stadt

thraterorehesters
Obose amore Herr Alfred ſGleissberg Mitglied des

Gewandhausorchesters Leipeg
Erompet Herr Herhbst Mitglied des Gewandhausorchesters

eipzig
Horn Kornett Herr Arno Rudolph Mitglied des Ge

wandhausorchesiers L ip ig
Oreheeter Die Stnutthenterkapelle
Bechsternfiügel aus dem Magazin der Rotrausikalienhandlung

Reinhold Koeh
Eintrittskarten zu 19 10 10 und 158 sowie Texte

à 10 P und Musiktfübrer à 20 Pt in der
Hofmusikalienhandlung Relnhold Koceh

dei Ziegenrfox i
Thaoringen Herr

Alte Promenade Ia Fernsprecher 1199

lich gelegene
modern einge

Labatorium Wange
far Nerröse Erhohungebedärfitge Herzkranke Magen und
Darmleſdende Zuckerkranko Maarige Preise Beste Em
ptehlangen Prospekte duroh d Besiteer ond leftenden Arza

Dr A Mäller u Dr K WVleoxand

cdenket der hungernden Pögel

Mündlicho Auskunft wegen der Fütterun

im 2 de e Vogeu Tiitel Schmeerkrag 18

m z

G

w

F Unterrieht J

Direktor Professor HMolxt
Höheres teohnisches institut
f Eloktro u Maschinentochnik
Sonderabteilung f Ingenieure
Techniker u Werkmeistor
Lehrfabrik Werkstätten
Alteste

für Damen zar Ausdildung
als Buchhaiterio Korre
spondentin Konptoristin
Sekrutärin Stenographie
und Maschinvnsehrerberin

für Herren zur Ausvbildung
als Buehnalter Rechnungs
tührer Sexretär Kontor ist
Korreoapondent Stenograph
u Maschinensehreiber
beginnen tägliech

Prospexte gra is
Bücherrevisor Carl Gieseguth s

Handelslehranstait
Halle a S, Ratbausstr 6

J Fernruf 3013
n

Suche für meinen jähr
Sohn
Privatunterricht

bis Oſtern 1914 daß er bis dahin
Reifezeugnis für die oberſte Vor
ſchulklaſſe erhält

Gefl Offerten unter T 7819
an die Exped d Bl erb

menWeissnöäh Schule
von A Richter Kathausstr 6

Grüodl gewiseonh Unterrioht
im Zusohneiden a Mähen eamtl
Wäsche Kintritt jedeorszeit

Musikapparate
Zu verkaufen J

Grundstüäcke

Landgut
mit ca 100 Acker mit oder ohne
Gaſthof zu verkaufen oder zu
verpachten

Offerten unt W an die Exped
des Buttft Anzeiger Buttſtädt
erbeten

r Geschäfte ete W

Kolonial
Geschäft

im Süden Borlins ſeit
11 Jadren beſtehend ſel,r
rentabel ca 65 000 Mk Um
ſatz ür 5000 evtl ſofort
zu übernehmen Nur Seibſt
reflettanten wollen ſich unt
Ajax an die Annoncen
Expedition COorl Wüsts
Berlin S 59 wenden

AMännliche
Offene S a

Vertretung für Dachziegel

Ein großes bayer Dachziegel
werk Jahresprod ca 0 Million
ſucht für die hieſige Stadt nebſt
Umgebung zum Vertrieb ihrer
beſtrenommierteſten Dachziegel
fabrikato eine gee gnete Perſön
lichteit als Vertreter Am liebſten
Baumaterialienhandlung oder
einen ber der einſchlägigen Kund
ſchaft çcut eingeführten Herrn
Vertretung wird übertragen gegen
Proviſionsvergütung ſowie Porto
und Tolephonſpeſenerſatz

Gefl Offerten erbeten unter II
J 644 an HaasenstetnVogler A G Müuchen

Monatsgehalt u außerdem Ab
ſchlußproviſion zahle lüchtigen
ſelbſttätigen Lebensverſicherungs
Vertretern an jedem Orte und
erbitte Meldungen Subdirektor

H Troogoe W anAugauſtaſtraße 21
D Für ein Getreidegeſchäft wird

ein in allen vorkommenden Kon
tor u Lagerarbeiten vertrauter

junger Mann
zum l April geſucht Off mit
Zeugnisabſchriften u Gehalts
anſprüchen unter V H 7995
an Ractolt Mosse Halle

währung von
Proviſionsbeteiligung
lretion wird zugeſichert

an Ober

geeigneten

Angebote mit Angabe von Refer
Mosse Zeitz erbeten

Lehrlingsſtelle
Jn einem

Vankgeſchäft
in Halle a S werd für einen jung
Mann mit der Berechtigung zum
Einähr Dienſt 1 April eine Stelle
als Lehrling frei Offerten unt
3 7989 an R Mofſe Halle

Iehrlings Geynch
Zu Oſtern ſuche für mein

Modewaren Konfektions u
Teppich Geſchäft 1 Lehrling
Bewerber mit dem Einjähr
Zeugnis erhalten den Vorzun
Brunofreytag Halleaſs

Oh

Für mein größeres und flottes
Kolonialwaren Wein ZigarrenSpirituoſen Geſchäft juche fürStern unter günſtigen Beding

noch einen Lehrling
an dieOfferten unter S 781

Exped d Zig

e

Wtvehaterin ges

X Für den frauenloſen Hausſtand
eines älteren Herrn wird eine

X tücht durchaus ſol u zuverläſſ
WirisohatterinX geſucht die in der feinen Küche

verfekt u die Behandlung der
X Wäſche verſteht Angebote mit

Zeugnisabſchriften Angab der
x Gehaltanſprücho u Bild unter

U J 7775 a Nudolf Mofſſe
x Halle
In Kontorarbeiten
bewandert Fräulein
RBnehführ tenographie

Sohreibauehine et wus
ſSpraohkenntn m bestenEinp nneh aus wörts Klein
Stacht gesuoht Antritt s0
tort od bis I April OBert
V 7821 n d Exp all Ztg

e

Weibliche

77

Ein ſelbſt tücht ſauberes

Mädchen
nicht unter 20 Jahren f Haus
und Küchse ſofort oder ſpäter
J auch durch Vormittlung ge
ſucht Anfangslohn monatlich
40 Mark

Ziexelei Locesehe
Oſendorf d Ammendorf

Gebildetes Fräulein

für 2 Mädchen 12 u 6 J p1 März oder 1 April geſucht
Dieſelbde hat die Schularbeiten
zu beaufſichtigen und ſoll in der
Kinderpflege und im Nähen be
wandert ſein Offerten mit Bild
Zzeugnis Abſchriften Gehaltsan
ſprüchen an Frau Friecdn Crohn

olbad Bernburg Wilhelmſtr 18

r ellen Gesuehe

/rHöhere Vorbereitungs Anstalt
Dr

Halle a S n e Vergi
Damenklaegsen bistn best 76 Damen

j ür Abit Prima Einjähr1 ſause ERranmen sowie alle Klassen höh
I Lehranstalten 20jänr gläns Erfolge

Prosp Penston Besondero

Ballonstodt am Harz
StKAdtisches Wolterstorff Gymnuasium Vollanstult mlt

Reulsehule und Alumunt
StSdusches Alnmnat tür Schaer sämtlicher Klassen Gesundeo

Lutt vrosser Garten Bäder Zentralheraung elektr Lieht beste Ver
pfl gung sorgiäitſge Autercht
in Vamitien
den Megiutrat und den Direktor

Auch gute und
ginn des Somersemesters 3 Apri 1913 Aueknntt durehb

rviswerte Penston

Zu herrschaftl Diener
27 J g Erſch m la Zeugn u g
Handſch m da j verh verändern u ſ Stellg als Portier
Kaſſen Bank Bureaubote oder
ähnl Verträuensp z ſof zum
1 April oder ſp Off erb
Zacher b H Regierungs Präßſ

v Borries Minden t W
Weöoldliche

Bewährte geb Dame 42
m g Zeugn ſucht Stellung zur
Führ d Haushalts

unt V 7820 a d Exp d e

Wir ſuchen zu möglichſt baldigem Antritt je einen

Bezirks Beamten
für einen Teil des Negiernungsbezirkes Merſe
für einen Teil der Thüringiſ
wird nur auf einen ſeriöſen in Organiſation und
tion erfahrenen Herrn der gute Erfolge im Fache
zuweiſen vermag und befähigt iſt dio vorhandene
niſation zu beleben und auszu auen

feſten Bezügen und Reiſekoſten
w Strengſte Dieeft

Lebenslauf Zeugnisabſchriften Re ultatnachweiſen
einiſche Verſicherungs Geſelſchaft Generg

Repräſentanz Halle a Magdeburgerſtr 36

Für ein erſtklaſſiges Geſchäft der
Brleuchtungsbranche u geſundhritstechn Anlagen

wird ein durchaus tüchtiger branchekundiger

Kaufmann
im Verkehr mit feiner Kundſchaft bewanderter Verkäurer
v 1 April ds Js geſucht

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf
abſchriften Gohaltsforderung und Photographie an

Ernst Viewog Halle a S

P Kautgesuehe J

R

urg un
cone
Akg uiſi

n

chen Staaten

OrgaNeben der
erfo gt

Offerten mit lückenkoſem
erbeten

Zeugnig

e
Leiſungsfähige Kartonnagenfabrik ſucht per ſofort

PlIatzvertreter
enzen unter A K S an Rud

P u eerkauten V

Inhalations Apparats
fur Kalt und Warminnala ton gur
hewährte ärstlicherserts derors
Systeme Asthma Apparnte

e h alle af Hellwig BartUeserstr 10
Fernrut 2620 Gegr 1831

Unsohön Ist Korpuſonz
Fottieidigieithin i

Fettzehrende alkalienreiche
Kräutor Pflanzen und Obſt
bringen beſten Stoffwechſei
ſichere Körperadnahme und9 oben ſchlanke und grazidſe

igur Toile 1v,0 Engzran
fuceus vesteus asa föriſda
Caso Sagr Sal carol Oortex

ralio Baldrian Kamillen Aloe
Kürmmol Zu haben in den Apo
theken Adler Mohren Löwoen
Engoel Apotheke

Pianos
Violinen Lauten

H Luders Mittelstrasse 10
Aeltestes Geschätt am Platze

Filechten
näss u trockene Schuppen
flechte Bartflechte skroph

Ekzema, Hautausschläge

ffene Füße
Beinschäden Aderbeinea böse
Finger alte Wunden sind of

sehr hartnäckig
Wer bisher vergeblich aufHeilung hoffte versuche noch
die bewährte u ärztl empk

Sino Saale
Frei von schädl Bestandteil

Dose Mk 1,15 u 2,25Man achte auf den Narnen
Rino und Firma

Rich Sohobert Co Weinböhbla Dres dies

Zu haben in allen Apotheken

C

wf

Junge echte Nehvpinſcher
Hündin zu kaufen geſuchtOfferten H 7809 a d Exp d Bl

Volles Caffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
Halle 1 ahnen Turm

nigſtr
II Alte Promenade Roit

bahn
111 Moritzzwinger
1IY Roter Turm 1 Tr hor
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Ane ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wicd verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonagave

Braunbier
in Halle 1 u IV auch Suppon
10 und 5 Pfq ſowie in don V
naten Oktober bis Mai aben
von C Uhr an Kartoffeln nmav Horinge a Port zu l v

Marken zu 5 Pfg welche W
veſfonders zu Geſchenken u Unte
ützungen eignon u in den 57

allon vorwondet worden tbunn
nd in denſelbon ſowie bei Herrn

Kaufmann L Barth Loeipit
ſiraßeso und bei Herrn A
hins NRitterſtraßod zu haben
Zostorem iſt auch die Gorchaft
leifung und Kaſſcaverwaltuns
übertragen

zu 5 Pfg
por Lycher

Flaſche oder
Glas

Die
2

Ueber

iſt in
Stein
prüfu

der J
dienſt
Nord

richtu

einer
poſtad

Grün
perſo
denen

Syſte

der J
tate

beite
Seele

kleine

poſiti
wodu
ſyſter

tenn
liege
von

Mete
18 ü
des

Erda
auf

glän
Eife
Wenn

don
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